
und dem Hotel Langgletscher
liegt ausserhalb des zerstör-
ten Dorfkerns weiter hinten
im Lötschental. Dennoch
konnten die GastgeberInnen
keine BesucherInnen mehr
empfangen, weil die einzige
Zufahrtstrasse ebenfalls den
Eis- und Felsmassen zum
Opfer fiel. Doch am 4. Juli
kann die «Fafleralp» den Be-

Klare Linien definieren das Interieur. © Lötschental Marketing AG

«Return to Paradise»: Das
hoffnungsvoll klingende Fafle-
ralp-Motto dürfte schon bald
Realität werden. Selbstver-
ständlich ist das nicht. Denn
beim verheerenden Berg-
sturz vom Mai 2025 wurde
der Betrieb zwar als einziges
von vier Ortshotels verschont
– das Areal mit dem Haupt-
haus, den Chalets mit Suiten

trieb endlich wieder aufneh-
men, die Wiedereröffnung
steht vor der Tür.

Chaplins Rückzugsort
Mit der «Rückkehr ins Para-
dies» wird eine lange Tradi-
tion der Gastfreundschaft
weitergeführt. Eingebettet in
Lärchenwälder, Gletscher und
Alpwiesen hat die «Fafleralp»

nämlich seit über einem Jahr-
hundert viel illustres Publikum
angezogen. BesucherInnen
wie Stammgast Charlie Chap-
lin, der ehemalige Bundes-
präsident Pascal Couchepin
und der Alt-Bundeskanzler
Gerhard Schröder schätzten
die Ruhe und die historische
Architektur, die mit einfa-
chen, klaren Formen spielt.
Im UNESCO-Weltnaturerbe
Aletsch kann Geschäftsfüh-
rerin Barbara Achrainer mit
ihrem Team nun wieder bis zu
120 BesucherInnen auf knapp
1800 m ü. M. begrüssen. Das
Küchenteam tischt dazu tradi-
tionelle alpine Kost mit zeitge-
mässer Leichtigkeit auf.

Ein Rückzugsort
und Kraftplatz
In den Zimmern und Suiten der
Fafleralp kommen Gäste auto-
matisch zur Ruhe, wird hier
doch auf elektronische Ab-
lenkung verzichtet. Langweilig
wird der Aufenthalt dennoch
nicht: Vor der Hoteltüre wartet
viel unberührte Natur für Wan-
derungen und Gipfeltouren.
Das Team des Hauses bietet
zudem auch geführte Bewe-
gungsprogramme wie Yoga,
Thai-Chi, Faszientraining an.
Wer sich für die Vogelarten,

Rückkehr ins Paradies

Atmung und Kälte
Eisbaden, Atmung und Bewegung stehen auf der Fafleralp zwi-
schen dem 30. Oktober und 1. November auf dem Programm:
An diesem Kurs-Wochenende lernen TeilnehmerInnen unter
der Leitung von Nathalia Brower und Helena Hefti Wenger
Übungen kennen, die den Körper stärken und den Geist zur
Ruhe kommen lassen. Der Seminarraum befindet sich im neu
renovierten Langgletscherhaus etwas unterhalb des Hotels.

Viele Monate blieb das Hotel Fafleralp zwangsweise geschlossen. Doch nun wird der Betrieb Anfang Juli wiedereröffnet – und damit
ein Kraftort inmitten der Lötschentaler Natur. Benjamin Haltmeier, Tourismus Lifestyle Verlag.

Die Lärchen sind omnipräsent. © Yannick Andrea Fotografie

Libellen und anderen Wildtiere
der Region interessiert, nimmt
an den Touren von André Hen-
zen teil. Der ausgebildete Mi-
neraloge, Geologe und lang-
jährige Naturgefahrenberater

setzt sich heute als Exkursi-
onsleiter ein: Mindestens ein-
mal wöchentlich lädt er zum
Rundgang ein.
www.loetschental.ch
www.fafleralp.ch
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